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Abs. l Abs. 2 -

sind. 1 Lldols Trennt-u ,
der slidlsehe .Popst·, Gesunder der Alls-ne· ins-Ins, negroldsprliisltlve

Mtichitnsk Ell-d. 2 Papst ixeo Kuh, der selultische Papst: rassenreiiicr Mitlelländcy enorin grohe
·

« Ohren, grosse benannte, grosser EIN-nd, schwarze singen.

Die rassenpsychologisclse und rassengesclsichtlichs
Grundlage der äußeren Politik.
Ilassesipsyclioloxsieund Nassengesclsichte sind der Schlüssel zum Verständnis

- der Politik. Wir tniissen uns— daher, wenn wir. in das Wesen— der Politik
eindringen knallen, zunächst iiber die Rassenzicgeljiikigkeit der einzelnen
Staaten und Völker in: klaren sein.
Von den wirklich echten BollblutiEngliindern sagt M. Hergelletck
daß sie ,,diirchivcgs einen Strich ins Vornehine zeigen, und zweifellos zu
den schiinstenVölkerii dieser Erde gehören, wenn ihnen nicht gar dicValsiie
gebührt. .

."." die Grundzüge des britischen Wesens» sind Milde, Gut·
Iniitigfeih Nachsichh Pult-nun, Langmut, Freigebigkeit, Nächstenliebe,
Liebenstoiirdigkeitx UnvoreiiigenoticIncnheit und ein Neiehtulit von Ver·
trauen und Wohlwollen gegen sederniann.« Das sind alles die Eigen-
schaften der blonden, hellängigeic heroisrhen Rasse, und zwar aus der
ganzen Welt. bei allen Voller-n und in allen Staaten. Genau dieselben
Vocziige haben die heroiselscn SkandiiiavieySäuen, Niederliindcy Nord—
ainerilancr nnd vor allen! die rnsseueclsteii ariwheroischen Deutschen aus-
ziuveisciy ob sie nun Reichs-deutsche, Schnieizeh Tonandeulschm oder
Dentschrnssen sind. Jni ronkanischen und slansischcic Adel und Bürger·
tun! findet man, insoferne er heroischer Rasse ist«« genau dieselben
schönen Elmraktekziige -

Die licroisckisarisclie Politik gegen aussen hin war innner eine Art aristos
lratisslxcii iiosntopolilissticts nnd Fiideriilisiiiiis in! edlen Sinne. Denn
seit der Urzeit srhwörsutesi sie als» Krieger, Priester und lloloiiisteti in
die ganze Blelt ans, un! als führende Herren-Klasse Staaten und Flut·
tnren zu griiiidcin Die rhaiuitischeiy seinitisiliem indischen, versuchen,
griechischen nnd riitnisclsesi Staaten sind ihr Werk. Tcr Floesistopolitisssicts

Silbe: DE; Tznhrscheinlirhleit eines Krieges zwischen Deutschland und England,
einzig, . .

-

«« Vorüber »Als-tu« Nr. 71: »Rasse und Adrlc
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ist die Stärke aber auch die Schwäche des Arius. Weil von der Nntiik
ans iiiit so vielen Vorziigen begabt, verfiillt er nur zu leicht iii Liissig.keit, und verliert insbesondere iinter deiii Einfluß des Jiitellektiikisissp
ums, und der durcli dieseii bedingten ltberkultur den natürlichen Rassen.iiistinlt, wird rassenbrwusitlos und daniit auch unpolitisch« De» nPolitik ist NUssCUbEWUßtseinl Dozu koniint dann noch der«stark ausgepriigte Jndividnalisiiius des heroischen Herreninenscheii deiii
nichts iiiiangenehiiier als jede feste Vergesellschaftung istp

«

Tcieseiitlicls anders muß sich die Politik der Dunlelrassen gestalten. Sie
kiiiiipsen uiii ihr Dasein nnd verlieren nie ihr Nassenbeivusztseiiix O«
ihnen aber die iiberlegeneii Mittel in diesen! Kainpfe sehlemniiisseicsie
zur List greifen. Jhre iiiiszere (und auch innere) Politik ist eine Politik
des Schwindels nnd der Heuchelei! Jni Wesen besteht Eh« Pgsjsjkdarin, ihren persönliches: Rasseninteressen die Interessen der «Allgeiiieiii.liest« (.,Freiheit«, »Meiiselslichkeit«) vorzuspaiinem »Was ihnen aii per«soiilicljeiii Einzelwert abgeht, wollen und müssen sie durch die Masse nndZahlen-ilberlcsgeiiheit ivettiiiacheiu «

Fiir die äußere Politik kommen nicht in Betracht die reinen Priiiiitiveii
UND Nktlkksz Jhke RIGHT-Physik) UND sPsllcklc ist zu minderwertig, umdes» gewaltigen Keines ocipcichscn zu sein. Sie sind zinn Tciic sann
ausgerottet oder bestimmt, in der Zukunft durch Vermischung no« de»
Llliittellciiidern und Mongolen aufgesaugt zu werden. Als ernstere nnd
gesahrliclsere Konkurrenten der Arioiseroiden koinnien daher nur die
intelligenter-en vielfach schon heroid aufgemischten Mittelliinderk und
Mongoleiisin Betracht. Zu den Mittelliindern siiid die Bolksinassen der
Portngiesem Spanier, Siidfranzosem Siiditalieney Griechen, Serben,
Runianein Araber und vorwiegend die ronianisclsen Siids und Zentral-
Aiiierikaner zu rechnen. slltongolen sind die Clzinesen und die diesenbenachbarte Voller. Heroidsiiioiigoliscls sind die Großrussen und Basis«
dient: heroidiinediterransinongeloid die Polen und heutigen ungarisclieii
Delikt. Heroidsiiiediterraii die Norditalieiiey zuni Teil die Kroaten.
Llltediterraniiiiongoloid die Bulgarein Türken, Arineniey Perser, lieu·
Mist! Jiider und Japaner. Priinitive Elenieiite inisclsen sich allen Bist—
tern bei. Die Weltstiidte niid die Jndiistriebezirke sind heute ans der
ganzen Slsselt die Saininelpliiise aller niiigliclieii Rassen. Dort hat sich eine
vollständige Niisclsrasfc Tsclsaiidaleiiraisq gebildet. Deswegen ist auch
Nskdtslslsklktli EUSWIIT Nvkdskvstskkicli und Dentschlaiid heiite teilweise
von einer Tschaiidaleiirasse bewohnt, die iiiisierlicls nnd innerlich cliiirali
terlos ist, und eine deinentsiireclieiide iharakterlose innere nnd iiiissere
Politik treibt.

I Vgl. .Ostara««, Nr. 42 »Die Blenden nnd Diinllen in der Politikc
« Das sind Menschen mit niederen srhiiialen lidpsen nnd Gesichtern, vorgeschobeiieii -

llntergesisliterisn Halennaseii uiid dunklen großen Augen und dunklen Haaren,
Vgl. »Ostara· Nr. 26 und 27.
« Das sind Menschen niit breiten Köpfen und Gesichtern, Plattnaseiy dunklen kleinen

·

Augen und straff-n schwarzen Haaren. Nr. W, 27.

-«-·--·.
«»
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mik Wlongolen nnd Mongoloideii bilden die passiv politischkll START«
sind Völker« sie sind gewerbsleiszig sclilicszklk W) theils» LIMI- HAVE«-
nieiischeiisiiiiies leicht zu großm- VDUPECACUID Uklkkiskidlsliiittjkiccllukkgkgkmxc
ziisaninieii nnd iiben vor allein durch ihre unge sein-r .

c! g»
M Mel« »

barkeit ganz automatisch einen gewaltigen iiolitischeii Mk Um· lcäm .-

nnd sozialen Drin? ans. Sie haben die Vadlkesieiniiiieriiagdää Getan·
arisclsilseroide Riiclstauuiim die Hnniieiis »nn ongo e

· ·

saH Si» siabeii unter arischsheroider Leitung die geivaltigsteii Reiche
) « ,

» » »· « » . .

Hemde« Sksszsssssskztpfcrisilssintxsie nichhedaslithiieiåLåeig:brgc:i:eszvcisär.
halten sie niit Zahiglcit Mk— oh» UZDIIU Es« »Im ) W« « ·

goloide ist der Fiirclztnriib und »Sozialpolitik« .

und Fantast der bald zentralisierh dann wieder alles— in Lltoiiie
c. «

. « «
,

« · ' »O, . ,anarclsiscls Zeile-sit. Er ist bei seiner Redegewaiidtlseit einerseiL Tenia

eniiber ist der iiberaktive Mittelliiiider der ewig politisicreiide
"

« · ner uiid ljin tiir ler, solange er« unten ist, er ist abergiiggiskisxtllbletrkicsiöge seines lirenznendeii Ehrgeiz-I?- dkk Lsfksssikslkkgsik
5·i(sscissszerri«:her, Antokrat, Absolntist und Zentralish wenn ei· einmal

oben ist. Sobald bei den iigyptckn,·Babkiloiiiern. Allotria, Perser»-
Jnderm Griechen und Römern das Nlittellaiidertuiii die herrschende nir-

rische Herren— und Dldelskaske Vvkiskälsdlil öCkiCVk DAM- Vckschsvsiifsztedler kleine freie Adel, das Teilfiirstentniii nnd dasedle theatralische
Priesiertunn nnd wird voneineiii brutalen zeiitralisttitkiJ Pslksvlsglilså
inns Grosireirlse znsaniniensasseiiden Absolutisiiius undä Hinpeiåri li ging.
einerseits, iind eineiii»psiisi·isclieii, izeduldlcimcii ukid b» zizxebbxkiåljjllsllz «-
diinkelliasteii Hierarchisiiiiis Opavistllnsn Lxixniaisiiiiikå 0 IF! IN;nsw.) oder einer aiiarclsischest PsbslhekksckivskLTIUOFTAUJIUUY»Es« jssdlclt »

cis-gelöst. Nach den alten Darstelluiicieiewaren die grvizkvbsgtipzzeldil
nnd assisrisclien lliiiversalsMoiiarclsien grnndeiiden Ftoiiige e

dieterranoideiy wie ihre Nachfolger, Alexander »der Jtvåsz GEIST-arm
biizaiitinischenKaiser und Karl dNer YSachsenschlachter . swdineiid is« msolgteiisdaiiii die Westfraiikeiissionige und spciter auch· lic cuksåjs
Kaiser, die« dein Nlediterraiiisiiius durch Zliczkpklvll DCSJVIIIITTTJFII Uuk )

«»
zinn endgültigen Siege vcksitllsksb THIS« U! FOMZ DCZ spllsckcks VI« Um;
nnd Jesnitisiiius das deutsche Kaisertniii besiegte, Wklkkk SUIOPA ZU!

« Schanplasi der niörderisclseii Religionskriclls UWMC UUV VOY DVWHP
tnni hinderte, seiner historischen rassenpolitisclseii Ausgabe, der. Indes«
eroberinig des iiiiliereii Ostens, gereiht zu werden. Die bei-»Mit»e einst·
se» ssiiiiigc Frantreiclss nnterstiitzteii die Tarsen gegen iie Hei! Kiste;-
gegeii die sich auch die verinitlellaiiderten»Es-ALTE Wk V«- WUIU II! s

liloiidein doch gleichfalls stark inediterraiilslkkskss Hsllwbsikkkms Wd O«

initen verbunden hatten. Die Weltllksksiscklkc Wild sp di« Gcishschsc d«
-

· ·. — « - - « «·
« das arische

i sjsclei t1’asseiiiiistiiikte. Die Wiittellaisder vernirlstetein
«siioasseliislsllleclitluiid die arilche R(isskii-Religioii, weil sie Kanns! die Inn;

dainenle des arischen Rassenbestiiiides erkannten. Jikc Jbst i! II! U«

ist das heroisclse Ariertuiii zu zerinaliiicih svvsk OF; M) CAN-V« Als OF·
sasah VI: deii Firenzziigeii und Ists, als· der gltlsllkllkklksisllllYhppåkmsss
die Llrier zu einein söderativeii WeltreichöstssslllllCUätts i reizen, mi aiig.
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Die Juden, die eiiianzipicrh und die Jesuiten die neu orgaiiifikkt f»- ur-deu, siiid die wirklich »Befreiten« gewesen. Die Politik des spztmm19. uiid des— bcginueiideii 2l). Jahrhundert ist dal er
· « « « ·

sz » ...d. ck »— . . . i« eine teils iesiiitischgyeiniii if icftkolitik Sie ist die ilrsacliedes iieiieien wirtschaftliche« imdW I Ischkts ciklldkn unter deiii die ariscliirlzristliclien Völker der Westschiiiklckliklls Es lind iikliiskh dunkle cirierlicisfende Möchte die eine«Zwisicilicirscliatt ausüben, · « d· · -

Ei« LVTWII d» lictstigssiwliiiislliirciie giildtiiiiliciiitiitttotiystntgzterltiilit«l««t«
J«:"-·rai«-lite", die 1866 von dein Pariser Advokaten und Jtiiddii llcijnknicze
iii s!- . ,· '

u last! Zälxaxxtxctitdetlxtuiliiirdr. Ju dein erstendlufruf der ,,Alliance« liiisß es
z· « »« itten von Voller-i, die unseren Rechte» und H»

THE» fdlvdlickt lind, werden wir vor allen Juden bleiben U
o r«

Nationalität ist die Religion iinferer Vii l« Ue«
kennen keine andere aii . . .

die jiidifche Lehre niiiß ginge? w« IF·
ganze Welt erfüllen, .«

. . Unsere-Macht ist groß lerneii wirngldij gic
« c·- sp · -

·

'
. ..

'rcxucheii . .i-er Hilf! lst Nicht iiiehr fern, wo die Reirhtiiiner der Erdeausschließlich den Juden geboren werden « Bald nach der G «· dschfspb C« mspllx kkkUIIlPbicrend: ». ein neues Jerusaliiiiniuklitx
erstehen an der Stelle der Kaiser und Papste» Judesp »Ist, Jcspitcnsjsn
VIII« VDSMVVII «k0llentiiiiilickicn, nämlich tschandalifchen Ursprungs.P« CMOH LMUCVVCV GCMssS MS Jgncitiiis von Loyola war eiiJkldks Ptlplt Leo XIl.l., der die Jesuiten zur Weltinacht erhob eiii raffeni
ieiiier Illiittellaiider. Da? unter jesuitisclieiii Einflußstehende Papst-tuin ist in der neueren Zeit iinnier niehr verniittelläiidert d d clUjcklk Anlileniitisclx Denn einerseits hatte z. B. Leo Tclll triik lieiiltli
Fleck· Pkktiklkkkhsplkiike Gelder an Judeiibciiikem anderseits bekämpfenPapittuni nnd Jeiuiten nicht selten die aiiliseinitischen christlichsoziatciiäljcirteiem Wirklich gefährlich wird die Juden- und Jesuitenniacht da«äsässpdgsgiigicillkkgiskkVII! ZWTMCIJ des; Silggestion und bei den Juden
dies« Stärke us? TUTTI lskvldk Nslichllllge Mlgclckilossen haben. Lllber

Hm etHM dFTEPIEUCUJFUF Ikhlvstilhs»Auf deiii Wiener Zionifteiitcig
lsbcknkkentb U C« tudiickietksciudtrichtungeindie westeuropiiifcliein

- IN« Olllgdmtlchistk Juden, iiiit deii ofteuropaifcheiu ortho·deren, niongoloiden nnd iiiediterraiioiden Juden (»Zi011illkt1") scharfJetzt[ Jesiåitisiiius ist in deiii siiddeiitscheii und österreichi-
»

ni- a Yo iziipiiiiis und vor allein iii deiii iiii geheiiiieii wider«iPEJIlXIAVII Olkctkcicktitclicn Welt· und lttegularistleriis ein gewaltig-erFCIJIV Vvk dkk Instit, und iii deii loiikiirricreiideii neueren Kongies
gationen ein gewaltiger Feind hinter der Froiit erwachsen. «

Die deiitfclie iiiid österrcichisclpe Politik«
.

· o - -
, . . . .Durch die Hiideii siiid die Deutsche» politisch iii Reichs. Mk, Domffp

Dkltiiche durch die Jesuiten in Protestaiiteii und ltatholilen loiiseffiik
« Aue The do ’t eh, db d · -

: gutsJzheighcitgikksirftlgtkiiiiiiiiglkerelkeistlsligeetiiiftljkikideiknitittitlefvgrlatxLeipzig«
in u reii e i ri ten ü er tleindeutfche u d lld t Ist. - .buch des cilldeutschen Verbandes«, Müiichennlillgzeiiiichilesikiieis
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iiell auseinander gesprengt worden. Allerdings wurde die Politik durch
die liistorisiiie Entwicklung erleichtert. Die geriiiaiiifclien Biiller sind als
lieroisclie Rassenvölker iiidividualistische Völker. Schon feit den Urzeiten
haben sie sich in die drei grossen Bolksverbiinde Jiigävoiiein Jstävonen
und Heriniiionen geschieden. Diese Scheidung bestand ininier und be-
steht hente noch: England, Deutfihreiitx Osterreicli Alte drei Vcrbiinde s·

iniisseii bei einer veriiiiiiftigen Politik g l e ich b e r e ch t i g t sei n, deiin
jeder hat tion der Urzeit an eine besondere Aufgabe. Jiu Prager Frieden
1866 iiberiialiiii Osterreicli in feierlicher Weise die Berpsliclitiiiig sich
nicht iiiehr invreiclisdeutsclie Verhältnisse einzuiiiischem Jiisofcriie war
alles gut. Da setzten aber von Berlin aus die alliuöclitigen Juden, von

Wien aus die Jesuiten die Hebel in Bewegung, uin Wien Berlin, uiid
von der anderen Seite Berlin Wien zu unterwerfen. «

Obwohl heute iiii Reiche weniger Juden sind als in Osterreich, haben sie
dort infolge ihres eiioriiieii Reichtums und literarischen Einfluss iiiehr
Zilliuht als in Osterreich Paris ist heute die Kapitale der jiidifclieii Fi-
nan·z, Berlin der jiidischen Politik und Literatur. Tlltit dein Solon der
Rache! fing es an. Bisni a r cl war, was ihiii der rechtlich und arisch
fiiliieiide M oltke stets fehr iibel iiahui, nur zu sehr iiiit Paul Men-
delssolin und Bleichröder verhandelt, CaprivL einliberaler
Freihiiiidley iiiit M. L. GoldbergeyChlodwig Hohenlohe
iuit Gerfon Bleichröder und Allons RothfchildBiilow
ist ein Freund Biendelsfohns und Fiirstenbergz Beth-
niann Hollweg ein Freund Aaron Hirsch? Ballin, ein Dis«
rektor der Hapag, ist die einflufireichste Persönlichkeit aiii Berliner Hofe, «

·

bei deiii aiich die RathenauiTErnst Toffel, Loewe usw. usw.
hoch in Uliileheii stehen. Daraus ertliirl sich die trostlofe judeiiliberiile
reichiideiilsclie Politik iin Jniiern und Mich-ern. Nun sehen toifauf ein—
iiial klar, woher die Berstiiiiiiiungeii zwischen Reich und Osterreicli kanieii
iiiid loiiinieii. Die Juden und Liberalen jeder Sorte fiircliteii iiiclits iiiehr
als eiiie Vereinigung Deutsihdsterreichs iiiit dein Reiche. Denn in dein
Reichs-rate eiitsliiiide eine so erdriicteiide antifeiiiitifche Majorität, das;
die Juden iiiid Liberalen hinaus-fliegen ioiirdeiu Für Juda tiiiiie eine
böse Zeit, das Hauptfundaiiient feiner Existenz, die privilegierte Stel-

- liiiig, die es in Deiitsdilaiid genießt, wiirde zusaiiiiiienbrechen uiid dainit
das Ende der Jiidenherrfclicift besiegelt sein. Denn Russland, Riiiiiiinieiy
Serbieii und Griechenland. wie iiberhaupt die Statuen, find erbitterte

in welch-in ein reiihhaliiged Bürherverzeirliiiiz und wichtig: Taten iii gedrängter
Kürze enthalten find. Von groszdeiitscher Politik handeln: Alexander v on

V ers, Die Bedeutung von Friedrich List, Wien 19067 Die gelbe Gefahr, Wien
19087 Wir nnd die Dstafiateii München Um; Die Lage in Russland, Mürichen
Ums; iCkIlIkPUUI dc Lssllkdez Deutscher Glaube,Deiitfches Vaterland. Deutfche
Bilbiing, Jena 19137 Dr. Ddlh Dühriiigwalirkiriteiy Leipzig 19087 Kunst.
Jroiitz und Dttoiiiar Schnchcirdh Dir deutlche Politik der Zukunft, Teile
1899 ff. Weltpolitik behandeln: Dr. C. Pol-ers, Zur Weltpolitih Berlin t9l2;
P. Dchn, Wcttpolitisihe Hteiibildungem Berlin Witz; Rhein-nnd, Vernunft-
Europa, Leipzig 1911 u. a. in. «

s ,,N.’tiik. J.«, 12. sowie: uns.
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«

-xziideiifeinden Jn England und Nordamerika regen sich bereits die er
-- - . . .

stenAnfange eines Rassenisllutiseniitisiiius Jn begreiflicher Wahnsinns·
Mit« DER« i« HAVE· DIE! flttchtbare tlllittel gegeii die autiseniitiscleii d
Uskivstvllssikkkickl Ollfllkklärten Deutschösterreiclser in Anwendnii u«

bracht: deii finanziellen, literarischen und politischen Borste-it
g m·

Schon seit Jahrzehnten! bekannt t Ot 'kl · ·

«

Ungarn aber nni so leichter. liits iicikiivsietskcidi
irnter driiclendsteii Bedingungen anfnehiiieii während die untgarisrilie
zknklklc m· Berlnraufgelegt wurde. Wahrend den Deutschosterreiclsern
leder Kredit verweigert wird, erhalten besonders die tscheclsisclseii Bauten
voii Berliner Judenbaiiteii Geld iii Hülle nnd Fülle.
De! Beinen gegen die siseuischiisiekkeieriek oesciskiikkkt sie! «

. . .

»
««

·

s nicht niir aiif
VII! Wtksicklaftlieclieii Gebietmjondern greift auch auf die geistigen Kultur.
kl»kskck« Isbktsp Dttlkicksviterreiclsisckseii antiseiiiitischeii Schriftstellern siiidIII-TätIszklloxizoctqixtFcickisdciitlrlicnVersenkt usidscitlckpkisteu verschlossen.
beten; in »? W! Mlfskchk CIT)CIECII, daß die Deutschosterreiclser ein

·

s Uf Oiuvg begriffeney vollkommen entarteter Volksstaiiiiii
its; der der deutschen Nation und reichsdeiitsihen Hilfe vollkommen un·

Tit-Fig iktxizvtveillerecrriiclstciiidigs»geistig znriickgebliebeisi und ,.geistig
Litixrätxl I» ist» rllbkjcklllld gvksde die grofzteii Ietzt lebenden deutschen

m» ooswflsuxöksvskiztzrei scr uiid beziehen die Doiiaudeutsclseii jährlich
.- . .· i

. - aH llcher aus dein Deutschen Reiche, also gerade so viel
als der gesanite Bucherervort iiach allen anderen Ländern ausinaclst I Der
österreiclsischeszsileriis ist heute nationaler nnd weiter duldsanier als iiii

ZEIT-The «»koliiiick)e« Richtung, von »den ,,·Ber·liiierns« gar iiiclst zu reden.
M! I l irgendwo besonders heszerisclse ttleriker zeigen, so sind c; sei»

gcboreneii Deutschosterreichey sondern eben eingewanderte reichsdeiitsclse
leiltlklfcklc Schokftiiachey wie überhaupt untår den Jesuiten das reiche·
dkltkschc Eleinent selir stark vertreten ist. Es ist richtig nnd ohneweiters
dlkdugebem daß Deutschosterreicii in der inaterielleii Kultur, iii Post
EUCUIJFJIJIL Verkehrswesen, nioderneui Konforh hinter allen initteIZ
FUWPCIICIJCF Staaten nni Jahrzehnte zurückgeblieben ist. Aber daran
If! EVEN DIE« kschaiidalslibercile finanzielle Jiiterdikt schuld. Aber an poli-
tischer Anfgelliirtlseit der Vollsniasseii ist Deutschlisterreicls allen Liindeiii

C- - - -iini 50 Jahre voraus. Die Neiclssdeiitickse Jndenpresse iiiacht aber
mindestens die Woche eininal Osterreicls iiiid Wien, durch irgend«

·

Tit« bssklklfkc Notiz schlecht, nni zu liiiitei«treibeii, das; je ein Neids-s-
deiitscher nach tzlltcisterreicls koiiinie, nnd hier vielleicht Llntiseiiiit Iukkdsz
Jiiiniiielsr ziiiii ,i.r·eibiiiid, dein. Angelpiiiilt der deutschen nnd euraiiijiisclieii
Politit Siheii nnr uns nnr eininal die »Vniidesgeiiosseii« des Deutschen
Tiieiches an. Der Treibuiid bezwerlt iiii Wesen: Garantie dei- Links-sagst
Dks lndenlilieriileiiBerlins ini Reich. lliiantiistbarteit des ,,geeinlc-ii tits-
nigsreichjlFtalieii« nnd lliiaiitiistbakleit des .,tliiiiigsreictss Ungarn«·«
Wen. eine» e; s; ei iii i · »in. W

.
T« so.

M il l le r - G II? tebln brr uen r« September— uns W« A) a ««
« .,Woche«, II. Februar Nil-L.

q-
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Er inar nnd ist iiii Wesen ein Deibiiiid BerlinsBiidapestsRoiii geg en

das aiitisciiiitischa natioiiale Dciitsclsösterreicls Gerade auf Grund des

Dreibnndes laiin in Osterreiclsilliigarii eine slcinseiis und iiiadjarens
freundliche Regiernngspolitik gegen die Dentsihiisteisreiclscr gesiihrt wer·

den, ohne daß eine Einniiichiciig des Deutschen Reiches zii befiirclsteii
iiiäi«e. Der österreichisclsiiiiigarische Dnalisiiiiis war ebciifalls eine liberal-
tschaiidalisclse Schöpfung, dazu gemacht, iiiii durch ein iieii konstruierte-s
einiges jiidisclses Ungarn, das antiseniitisclie iiiid konservative Ostern-ich
iii Schott) zii halten. Zur finanziellen uiid literarischeii Einkreisiiiig kein!
aber noch die politische Einkreisuiig, uin so die Deutschiisterreiclser von

ihrer wahren Besliniiiiiiiig, deutsche Pioniere des iiiihereii Ostens zn

sein, abzuhalten; denn Ungarn ist der Schlüsse! ziini Orient, das wissen
die Juden. Der Zioiiistenbnnd erliefz folgenden Aufruf: «Briider, Glan-
beiisgeiiosseiil Jn der ganzen Welt gibt es jetzt kein Eckcheii Erde, welches
uns leichter untertan werden könnte als Ungarn uiid Galizien. Diese
beiden Länder iiiiissen bestininit die unserigeii werdeii und alles ist uns
dort günstig. Beniiiht euch alle, Briider Juden, beiuiiht
euch ans alleii Kräften, diesebeidenLänder vollkom-
nien iii Besitz zu nehmen; bentiiht euch, aus ihnen alle
Christen zu verdriingen und vollkommeneHerren zu
n) e r de n. Beiniilst euch, alles das, was die Christen noch dort besitzen,
in·eure Hiiiide zu bekoninien und wenn ihr hiesiir nicht genügend Geld«
iiiittel habt, wird euch, soweit nötig, unser Bund iii Paris helfen. Für ».

diesen Ziverl veranstaltet unser Bund Saiiiniliiiigeii iiiid die Opfer
fließen imerniartet iii unsere Flasseu zu dein stockte, die galizischen niid

ungarischcn Länder ans den Händen der Galizier und Ungarn zu reifsen
und sie ausschließlich Juden als Eigentum zu übergeben. Kapitalisten
der ganzen Welt otifern hiesiir grosze Sninnien und ihr vereinigt euch
alle ziir Erreichung dieses iii liirzestcr Frist« Wie gut der Anschlag
gelungen ist» beweist die Aiiswaiideriiiigsevideniie in Ungarn. Schon
aus dieseiii Grunde iiiiißteii ungarisclse Patrioten Antiseiiiiteii werden.
Das heute ganz ve rj u d e t e« Ungarn ist das Hanpthiiidernis fiir eine
wirklich grofzziigige österreichische Politik. Das ewig geldbediirstige Un«

garn belastet iii iiuerliiirter Weise den Kredit der Dentschösterreiihen
Von der Hsterreiclsisclisiingciriselseii Baiik hat Ungarn stets zwei» iiiaiich-
nial dreinial so viel Geld ausiielieheiy als das znieiiual stärker beviilterte
«Ostei«reicli. Ungarn beutet in iiisaiuster Weise den Kredit Osterreiclss aus.

Aber das tollste an der Sache ist, daß die judenfreiiiidlicisen reich-Ident-
sclseii Blätter geflissentlich iinnier deii Kredit Dentschösterreiclis herab·
setieu iiiid von einein bankerottens Osterrcicli schreiben, vor Anlauf öster-
reichischer Werte, oder Finaiizieriiiig von deutschiistcrrcicliisclieii Unter«
iiehiiiiiiigeii tiiariieiy nnd jiidisclsniiigariscise Werte nnd Unternehmungen

« ,,Niissischer Jnvalid«', sc. Dezember a. St. l!ll0, Nr. 285. Aufruf des Zionistio
schen Buiides in Paris. Vgl. die »Tcincidiaii«-Llsfaire, Oktober lUlJL
« Aber nicht ein arisehsclikistliches Ungarn. ·

s Nest, isziessek heu- ioie Die-ins. ionz Mut. Mk. ver dieser; im: 880 Wie.
Gold! («, i. se. Prk 22. X. Wiss · ·

' ·
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um so wärmet emvsehletu Die Serben sind e e Of · «
·

«

weil es die ungariskkjcn Vikhjsshku w» z» as? s» stät-TM) "VIl»kVkt-
»

haltnng des arischeu Nassengedaiikeiisiii Dentsrhiisterreielx Nechuet man

halten, um ihnen Schtoeine und Holz — die Hintpta css iwgcschlnttcn «

«
« Mc, di« M; dekspspett Quell« sp""""·"dc Fsmdschoit dFk Zkiwcn VIII«

SCTVM — VHHC CIböUPt0flen. DeuLschBsterreicIJ hat te« uo.Ut)rartilel»der dann ums; man snhsp wundern, das; die Deutschiisterrerclier m diesem

Krieg mit Serbien zu führen, wohl aber Ungarn dasiilbdlertlliiefksicrnclldicx Fressrlhicxben noch mcht untckgcgmlacll und·

Iictläckdtäctllllteeltrxsltxecr und die Feeresbeitriige verweigert. Also aauch Fuss. sNcben den: mediterranen Italien und den: inediterrausniongoloiden

Italien! Ei« TUTTI-txt: die Jctlålftklslitrrreiclter aus. s Unnartltzginlädakjs niedliterrgnteFlonlnreiclt Rlrifxiiuiecssridass inåkditegans
s r arer, g ei a s deutcl · · « »

·mongo o( e » ur eure: ) un re rein niongoi sen une en te ,,
un«

Vuiidesaeiioiieuder nur innner Bleib einsasckikcitelitiilächcgrlidläciirkizlbcksalq desgeiiossen« des Deutschen Neiches Eine derartige Zusammenstellung

wsgsa Mk! »wes Gen» mch Deuszschspnd tiefe« dem die harmllokt edreiti s trägt den Steinpel des Tsrhandalentuisrs an der Stirne: nnd man sann

schkks Nfllkjldkll jährlich Millionen Und M» gjzjlltmæn zum: cfsnd OF« s - förmlich die Allianre israälite als llrheberiii und Jnspiratorisr dieser

VI? UOIIVNIWDU Renten besser stchkkk gis di« kezchzdeunck »» to» d' mir« «

,.iiuszeren Politik« riechen. Die Mohannnedaner und die Mongoleti sind

MIUVICUIOYIHTITTDCIT Juden und Liberalen recht gut gehe) Eli( scsdcn» · rassenhasten Verwandten der jetzt in Deutschland herrschenden Mischs

disk« Dkklkilllldgcnossr. der 1909 de» Dkzjbuzxdgmokfenhsteslwiän ««
·

lingsgesellschast und der verbiindeten Ungarn und Jtaliener. Nuiuiiiiien

hu« IUJV llllll Aktien, ihm 1913 Akhkmkkn Mgschnappcn und isnqx »ist" toegen Bedriickuirg der ungarliindisrlseii Numiinen ein erbitterter

dkf AVMI klllspcrrtn wollte! Ei» spndekkmmz Bundesgenossen) d
· Feind der Madjaren aber auch der Juden, darum kein absolut verläß-

Tmt dem ruontenegriiiilchen Herrscherbaus und damit mit de« ·«" rl
er

»

M« Dkeib""d"c"offe· D« Thronsplack Bd« Fckdimmd m über·

Zarensaniilie sehr intisu verwandt istl Ein sonderbarer Baader-un« km hauvt kein Freund des Deutschen Reiches. Die Politik Nuiniiiiiens im

IN? Jkdllkkh das 1911 über— de« jjkkkjsckspn Vundesocnoisxgsnogic« Jahre 1913 hat dies bewiesen. Die Extratour mit den Franzosen wurde

Deuttelien Reiches lieinitiirliickl berstet und so indirekt dessen Z in es
«

im Herbst« 1913 dmckj Gewährung eines« fr«"äöfisckdei« www« von«

bruch und die politische Notlage des Deutschreickses im Eqkk lätfjlgnmb IXz Milliarde Franks belohnt. Die Juden möchten Numänien sehr gerne ·

«« ) c« « Ver« im Dreibnnd sehen, um es von seinem Lltrtisciiiitisiiius zu bekehren und
a l t

.
t · '

.

· - - .. .n aß e Heu e ist Jtalteu viel zu sehr nnt Libyen besrhastkgy ksss Mk;
es im Ernstsalle im Vereine mit Deutschland gegen FkHUIkkHckY Nuß,

Es Ell-WHAT« ZU HERR·

IIJZIHIFFFVusxssssenksäslxsv kogntsx Italien in lediglich n» »Im. Soa im» Oitekkeickpupgkskn vesiehekzvicibknzzdkk izichte Die Fkqgeist

Dcutschöfteneicho da; e;
C « is« CUY Hüß gegen« das antisentitischc zu beantworten: Es wird bestehen bleiben,weil es einsach bestehen muß.

Schoch hauen izll in desexctnblam mit dem verjudeten Ungarn in « Dasiir sprechen: l. Die geograplsische Lage. Osterreidsillngarn beherrscht

den» Streben w; T« n« Je« UIW Cklluenotnntew worden. Italien» den Mittellaus der Donau, also eine Berkehrsslrasza deren weltunrti

am» See vom nälermlso gekgchsekcklshnvtll das Deutsche Reich genau so schastlirhe Bedeutung künstlich niedergehalten wird, aber mit der Zeit

tut« Ihm« M as« w· dklen meiden, wie dies Ungarn zu Lande automatisch, insbesondere durch den »Von der·seit 1900 gesrrherten Bag-

Mrden Im Bund Ist »

r telmeer Englands gesahrlichster Feind dadbahn zum Durchbruch tonnnen wird. Es liegt aus der nachsten Land·

nötigersViäiie mit Er nln dgalien kommen die Deutschen in ganz un· ronte nach Mesopotatineii und Indien. Grschichte und Kultur verweisen

awmche FM e m »Es« ZU Ksdktllt·kt. Die Balkansrage und die klein· die Osterreirher aus· Ungarn, Balkan und Varderasieir Das sind die

mir» ei» ZFLUCUFFTJ - VII; VII! kkschsdkllllckle Tscksandalaprcssc dem. alten Kriegspsada die srhon die Urväter wandelten. Bedernxnhtetii arios

wennsznmt will ei» JLckspU VMÅVUEAUZ IUChF eine renhsdeutsrlsel und g·er1uaniseheIi·Lllasseiibetuiisztseiiimuß aurhdte cmsierePolitik diesen natur·

unabhängig» Albålsl I; ltllltltlklltklkFrage. Die Schassnng eines skcikkk · . lachen Krastliiiieii wieder solgen. Jn welcher Weise, das iuöge genialen

Hofe» Mch eine cnftlllsllt listig-Zorn der steten Yussahrt aus derzTriesteixl Fnrsteti nnd Staatsmaiinerir vorbehalten blrebeiiszDie Ftreiizsahreiz die

die Italien« eben! ssllwlskl zislbkllkjckltlvlllllklscwage? Trtest aber wolle» alteren Habsburgey aber auch norh Karl X l.,.P«riiiz« Engel: nnd zuletzt

deutsch» ebenso wi d· s: L
BUT« sit! Mr Sie hassen »die Reichs· Napoleoit I. haben jene weltpolitisdse Flrastlnne richtig erkannt und

i» Südttwl www: i; koeku schosterrenhen Das haben sie ostcrs sehn» wollten das arisehe Eitroda zu einen grossen Vorstosz gegen Vorderasieii

größte» we» sckxHetilzrfer »rerbund eiitpiismt sich denniach als eine dkk
»

und Indien einen und die drohende inongolossleaoistlie Gesahr im Ziel-ne

d» Szmnnricgllillsflink åilkzgfllölispsxoxlttdxttlt»G;undF»iinhtsgziideres als « erstntein
«

.

m» M chm i »

—
«» · ·

gn en, ur ern ·e lau§ des · L. Der natürliche Reichtum, besonders llugarns, an srrnhtbtirenr Acker—

c f L bkmlisklms UND okllllklsllttls und sur die Our-der« baden, und rnineralisrlzeii schämen· Erst dieser Tage nntrde in Salgburg

« Vgl. die Ahhakshtukkg zip-g szkpßkzmsch S« »« «. . . .

ein Goldhergmert erschlossen, das das ergiebigste Goldbergwerk zu wer·

M «« um«« « D« «"·"««"Fch«· den verspricht. Sollte je einmal die Frnaiizslserre gebrochen sein, so
Erde! ei» deutsche Frage« Dresden ums.
« Das gesteht sogar M. Hart» n, «N. It. Pk.«·3. August 1913 ein] wikd, ja ums; das Donanreieh einen Aussclywmig nehmen. wie ihn die.
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G Chr« ·ck ·
.

- . . .Ist) C Nvch M l! oslshett hat. Beweis-s. die oben zitterte Ansicht disk
s. Der finanzielle Bohkott durch ,,Freund" d ' d ·

österreither friilizeitigwirtschaftlich denken lhnelegetkn Dritte«
FxslsfkltkiikilcklszllilzislisptitkktlilcsHAVE«DIE» fPk0ck)lkk·k) getrennten Völker thirt-

d Kniornickofckse ter aiiätiiaiidergekittetsz Wird Sparkasse, Dakspsykmskiikliltrotrns iindnalitfutlxanklixckBonkvcrc«"g.t« dnspn entsteht V« Herz«
Ftmm Ufer» « ieniäiei isten· Boden eine Finanzntachh die iedck

Z H« ) UND« net! ist, ja til-erlegen ist, weil sie die Eingang-z,-Ptsktc zum ttaihiten Osten bclicrriclit und ais nächste: Vkotlicfekaui diebevolkertsten Staaten derYWelt Beherrscht. «

4. Die Nationalitiitenkiiiiipfe liabeti die De til« t «cl
österreichisiheti Völker nationalbeivitszt untdirsiihiistetztiititsiiid
T«- Tst Ob» DE« Eslilios Vorstufe zur bewußte« unser-c« Austritt-stillt·
Ei« ·« « «

, . . . ». »

-FHJUMFTCJJYIJIIYIIECFAUTZIIIAI1II,der mit Geschick dieiltarole ,,Arif ih-
»lk ! lk l 1 ckl M DIE OlkkkkklckllscklcnNationalitiiteti hineinschleiidert wird
tin Jln dtectiiigiitig erzielt Find· ein nettes aiif fester rassenaittliropoloslltlkher Basis gegrnndetes ttiarhttges Reich geschaffen haben. Zins; «.t-kzi.

·

ger dieser Jdee wäre der österreichische Adel aller Nationen berufen«denn er ist vorwiegend ariskhsheroisclx D' k i ·

christliclf tnusz die Völker· gegen ltetiktiztetitixiiiåslciitttseclit
xiclltatrisclieii Bei-litt» AMICI. Die Slawen hassen die

- eiitschosterretcher hanptsacliltrli nur deswegen, weil sie von dculsthlprkchenden Juden aus-gesogen werden.
O «

«
· II s - ,

«Fkrktosgtkixstillt; osnkk NOT-b »Die· Erhaltung der osterreichischsiiitgarischeti
kund einlViingnå läaitgigäii starken Grosittigrht ist sur Deiitskip
wsch Un

I
»

L me! ECWZ its in Europa. 1 szzede TeilungOst»
·

- SUMZ oklktlcklcn iscllklchkcicln Russland, Italien utid Utigiirin ntie
sie so oft von retchsdeutsclnn und auch österreichischen Literatur isqkkspschlagen wird, ist ein weitaus schwierigeres Problem, als die Erhaltung
der Donautnotiarchm selbstverstiiiidlich utiter eitter anderen inneren

«« DIESES-BEID- 11 DIESES-ZEISS
Doitaureicki so friedlich teilen, wie eine FesttagStorteY Wir fürchten, es:
käute zu eitter weit grauetihaftereii Wiederholung der Szenen eines
Valkattkrieges 19l3l Die Zeche titiiszten die Völker Osterreielssllngartis
zahlen. Wetiti itian ruft: der ,,Valkaii den Balkatieseti«, so werden die
Donaiiviilkerrufen: Osterreiilt den Osterrcitheriy iuiesbrciiiklsen keitie ans-»
liindisrtse Hilfe. Den Dettischösterreiclicrii bleibt keiii cinderer Weg übrig·
als zuniicltst in engsten: Anschluß tttit deitt ciriscltcti uttd reichen Ettglaitty
dettt iltate Friedrich Lists folgend, wieder Ftotit gegen Siidost zu
nehmen utid in friedlicher Weise in Forni einer Föderatioii die Donau
ittid den Balkan bis ziitn Schwarzen Meer itt Besitz zti nehmen! Dieser
Plan iniisz unt so eher gelingen, als die Ungarn beherrscheitdeit zu Teile
noch arifclislseroideii Maguateii wieder rassenbeitiiisiter werden, ihr Vater·
latid von deni jiidisrlieit Joih nnd der italienischen «Freiindschaft" be-
freien könnten. Jn diesetti Falle braucht Ungarn nicht eitittial zerteilt
user-den. Siitd die Juden iiiid Jesuiten entfernt, ist ariscliscliristlicli
luicder die Parole, dann löst sich der nur scheinbar unentwirrbare Ktiiiiiel
von ielbst aiif. Lssterreicli wird dadurch nicht itur iii ein klares Verhält-
nis zti dettt Deutschen Reich kontineti, cs wird auch jeder Grund zu
Eisersiichteleiwegfallen,und das Reich-holt a n s; e u h e r voii der jiidischs
liberalen Knechtschast befreit werden( Das wird dann die wirkliche Be·
freiiiiig des ariscltitliristliclien Deutschlands und die Morgenröte eines
arisclycliristlicheti Weltentages sein. r

Die Wcltpolitid
E dni o n d Thierry hat ausgerechnet, das; den zivilisierten Staaten
der bewaffnete Friede von 1885 bis 1911 145 Milliardeti Franks kostete.
195000 Offiziere und 3,s00.000 Soldaten niuszteii utiter Waffen ge-
halten werden) Der Atnerikaner zahlt BLA- seines Einkommens als
Steuer, der» Deutsche Witz» der Engliinder s«97»«, der Fraitzose
12270 der Jtaliener 20'37»", der Osterreiclier 20'0"X·,.« Der Groszteil
dieser Steuern intiß auf Riistungen verwendet werden. Nach dein großenVtsl«ftlliustg. »Seit-it die« deutschen Kronliinder kiittiien nur schwer politisch

niit dexn Flteiclie vereinigt werdet» detiti es itinszte aus strategisclteti und

FltdyktkkjsskxltklckltålkltcklU!CHOR« Mc) das tschecliisclte Böhmen und das
i it l ·« " « w« - -lccixbtctiztkkåckkkjtllsisaxIF:lgkiissksiiggsziitkszixsssxlZkssäwxsgstufk führt-it. Nach eiiieiii Vortrag Dr. Karl P eins« in Wien« betragen

· S J» , g» ( « s - « ··
«

». s -

gesetzt» wixsskkpfssjzhs Mk, p»mjsck) z» schszvncsp obendrein M« ja tws die Kriegsrnstutigskostett GesainbCiiropas nuiiitiehr piahrlicli zirkii

jndetiliberaleBerlin die antiseiititischett Deictittiiisterreiclier gar iticlit iui —

«

Nklcklk haben« Die giinstige Zeit der Einverleibittig ist verhaßt. tlserdcsii EITHER« IV« TÄNZER JZHJYYIHYZEXFVYVIVVFLTÄEND» AS« V« III?
· t - o« - J. - «· -

.
co u « ia at, ie uim terrei « ttg tm;

·

rtnge ,
tun a ensich England, ·»ztalieti, »irbten, Nuinciitieii iitid das Deutsche Npich das »» Wkwkkknngzzksp »F. zzkkkxkkikåskkkiiilieköifkigxxytkg,mäkk,f;-p,chggikgtjgYz öukzk

-"——"-·
- M Sd- «ll,O ’,’ txt «« t-

« GIVE-Ist« M) Existenz-net» U, bös« ikizxiituiioiitiidizxoiitiiiiiitr Irr-HEFT; 1itii:i«;deki·iok, iiiiiiiiksc eins; Sikiiassztciiiiksiticg
« Jrn Dentsrhen ilieirh sitid nur die wenigen tschandalisckten Grosisinattzntäiitier fiir das ttiittlere Europa, Dresden wes. Fern-is: Dr. V. Wiesriey Deutsch«
reich, dasjlkolt aber arm. Jn Fåakhseti ist die unterste» Einkontnieitsleuergrestze österreichische Politik, Dresden ihm.
bot) Mit» irn Reiche durchaus niederer angeseyt als in Osterreiclz nio alle Eini «- ,,Dcr FrcidriikerT Miit-unter, 1b. Jänner 1911.
kommen unter 1200 l( steuerfrei sind. .

«

I »Dksskschkk Michkij Lag, its. November l907.
« Vgl. den Artikel M. Hcirdeiiz in ,,N. It: Prf Z. August Ists. «

-

·

« Fest-nat this.

Balkattkrieg 1913 niitsite Deutschlattd seine Llrnteestiiiide vermehren,
seitte tiriegsriistiiiig erhöhen und eine Wtilliarde des Volksveriiiiigeiis
konsiszieretu Frankreich tnuszte die dreiiiihrige Dienstpflicht wieder ein·

e
·- i

-



 

—---—-F- - · « sxssissgsxszksciisgs
10 Millionen ltroiiein Die Staatsschuldenlast ist ins Fabelhaste gestic-genl Wie soll das enden? «

Zeriniirbung des heroisclieii Ariertunis hier in Europa durch gegenseitigeAuseiiiaiiderliehuiig der arisihen Völker, durch Jntellektualisiiiiis, Pråsse,Börse, Jndustrialisieriiiig, Pöbelsiiberviilkeruiigdurch Feiniiiisiiius undAusbreitung durch Groszkapitalisiiiiis. Anderseitsu Jnstruieruiig uiidZivilisieruiig der Mongoleii und Roger, uiii auf die Arier von außenher einen Druck auszuüben und sie durch Kriegsriistuiigeii zu er«schöpfen: das sind die Richtliiiieii der tschandalischeii Weltpolitib liberallZersetzung, plaiilose, Arie: iiiordende äußere PolitilLdie eben deswegenplanlos sein iiiiiß, weil sie nicht natiirlich und nicht arisclisrassciipolitisiliist. Es ist jener Weltpolitik gelungen, die rassenhcist besten arisclieiiVölker der« Welt, die Engiliiider und Deutschen, auseiiiander zu heben,und besonders die Deutschen bei allen Völkern in Verruf zu bringen.»Das war Berechnung. Denn Engländer und Deutsche sind die gesiihnsliclisten Gegner des Jndentuins und Jesuitentuiiis die Kreuzziigh die
vernichtete spanische Arniada und die Niederiversuiig der Tiirkeii iiiiis. Jahrhundert sind beiden eine unangeiiehiiie Erinnerung. Aber ge«rade das deutsche Judentiiin init seineni protienhaften Jntellektualisiiius

.

tviicherisclien Liberalisiiius und Industrialismus, mit seinen iiiedris
gen Geschästsi und Koiikurrenzvraktikem war es, das die Deutschen ansder ganzen Welt, besonders bei den Engliindern so verhaßt geincicht hat.Verhaszt sind die Reichs-deutschen auch deswegen, weil deutsche Juden,besonders in England die Fabrikationsniethoden und Fabrikationsi ·

Maschinen aus-spioniert und iinitiert haben. Das deutsche Pntentgesetzwird zum Schaden der Olnsliinder und der Auslanddeutsclieiy zugunstenjiidischitsihandalisckier Ausbeuter gehandhabt. Dasselbe gilt von deiii
Urheberrecht der Kiinstler und Sihriststeller. Weil das Reich gegenaußen hin judenliberal, ja philoseiiiitiscli erscheint, ist es bei allen an·
deren Völkern verhaßt, ja verachtet.
Abs: es geht de» Dei-tierisc- nichi knien: is. Fktikiikcikixx es iii viiiiig i»
der Hand von ein Paar Dutzend steinreicher Alliaiice-Leute, korrnpt nnd
faul bis ins Mark. England: iiberindiisirialisiert, von deii Jesuitendurch die katholischen Jreii geknebelt, von den Juden in Fliinada durchdie Unioii, in Jndieii und Australien diirch die Japaner, in tttghptcii
durch die Jtaliener und iiii Heiinatlaiid durch das iiatioiial-l i b e ra l eDeutschreicli des Kaisers Balliii bedroht. Ruszlaiid: Das Volk diirihivegsantiseuiitiscli, ein Niesenstaah vor dein Juda in blinder Llngst bebtA das
es iiii Jniierii durch tltihilisiiius, korrupte Polizei, voii aiisien durchJapaner und Mongolein in Lilien, und durch das Deutsche Reich nnd
Osterreicli in Europa iiii Schach halten und das es durch Frankreichs

I Leider stehen unbewußtauch dir ursprünglich cirischichristlicheii Freiniaureruntergeheimer Oberleitung teils der ,.Alliance", teils der Jesuiten. Vgl. AinonArn-iii tu s, Die Lvge der Freirnauren Wien l885..
I Kieiver tltitucitsMord Verhandlung, Oktober 19131

 

: SEEEDSEZSHB 13 FREESE-LIESCHE-
· - «· « ’ «'- sbeii Nniiiiiiiemzikkzckgxksii wieder bestecheii und besaiistigeii Mit. Sei ,

»iizksiccheiiz ebenfalls Ylntiseiiiitm von den Jndeii diirchckikldlpkllsssxdigixittgiirieii nnd die Tiirkei gestichelt. Tiirke·i: ini Jnneriipdiir d) UOUZMspiiiiigtiirkeii zerseht und angesauli. Feinde Nusiliiiidziiii a er
»

l
doxeii nnd Jslainiteii sind anch die Willst-III, DIE« litt »it’ktllillcklklsi«iesx
Ziel ist die griechisihe Kirche iiiit der lateinischeii zu vereinigen. Tllllniiiien
»» wiss-neu sollen die Einbriichstelleii sein. Vclnicnt Dis! JTIUHTUWIT
Nordamerika: ein jungesspteiclies Fioloiiieilltiiidt Bcloilldcså ckM »Es:rnigebieteii sitzen viele tnchtige iind aiikh iiiolilliabeiide ierois isaris )Ziiiiiilicii die·den Staiib des iiitellektuelbticklmldttklicklkll EUTVWY W«iiikcsi Füße« gciciiiitikii hist-pp. Dieses Vol! jst i» gcioitsck Hinsicht disk«
qsppxzskzxzpik und berufen, eine akilchscliriltlickicNollenpvlitik di! beim»Zur« Wilson und sein Freund Brhan sind sowohl in iiuszeren als
anch in ihren Gesinnuiigeii heldische Miinneilsi diectiter ttllasgtxtrliiixkizzicelixeveteiknVerständnisentgegenbringen,das iiiaii »in a en· »- aa en

«« N· im.gebliih siiiht. Die Anierikaiier haben seit 1907 in der EUACIIC ! IV

jpktsckikitte geniacht Die Sterilisieruiig Minderwertiger und Ver-breche:
wird in kiirzer Zeit in allen Staaten Geist! MIL DIE EEIIWAZIDETLIIJFI
dunkczmssjgek und solcher Völker »did sich init den Kaukasiern nicht assi-
niiiliereii können und wollen",wird durch ausgezeichneteGcisllk SSIJCIWEY
Der großen anierikaiiisclieii Repnblik drohen daher große Gslnbkcv
ebenfalls von Seite der Alliaiice, die die rassenhiigienisclie Olbivehrdeivei
gung durch Iliisreizung der völlig Zschslldsiliwkieki Zcntmb Und ..c«:"d·
ainerikaiieix der Japaiieseii nnd Ehiiieseii beantwortet. Te! YCUUIUVFTder zu Anfang 1912 errichteten »Repiiblik Ein-m Dr. Suniatseii sie)
dkk jiidisklxen Freiniaurerei nahe. Doch der Plan der Alliaiice ist bereits
diirchkreiizh Seit Oktober 1913 iiiischen sich iiii Pariaiiiakanal dank der
Energie des Präsidenten Wi ls o n die Iliiteii des Zltlaiiäischeii iiiitden
Fluten des Pazisisilieii Ozeans. Der iveisze Manniit iii .liiicr»ikii gegen
den Lliigrifs der Gelbhiiiiter geriistet und durch die anierikiiiiiscliäVsorsposteiistelliiiig aus den Philippiiien gedeckt,nvoriiusgeletzt, daß PS Falls«nnd Jesuiten nicht gelingt, England nnd xeiitichkttlld llsltkll Dis! Mo«

zii lieben.
» · »·Die iinszere Politik eines Staates ist stets eine Prosettion seiner inneren

Politik. Da die innere Politik aller iiioderiieii Staaten —— niit Llliisiiiiliiiie ·

der iiordaiiierikanischeii tliiioii —- eiiie rasseiibetoiisitlose ist, so Pistsdxiis Mk:der Weltvolilit anch ein verworreiies nnd rnsseiibciviisitloir.k Yiiir an
der iiiiierePoiitik kann iiir die änszere Politik nnd Weltpiilititsplszeil
koninieir spie arisiheii Staaten iiiiiiiM SUCH! it« JUUVTU tspiitsptiikiiiiitii
iuei·deii, daiiii wird iii die ganze Weltpvlitil VerninliklllkkklhEinlikli dlllldeiii grosies Ziel nnd daniit anch d er We l tsr i e e olin in iii-d c:
iiiir durch die Vorherrscliaft der arischi ierois ie-
N n sie ga raiiti ert wer den laun. Tie speziellen iiinercii Heil«

I ots Adams, Amerika; blank-mische Bornio-XENIEN WOC-
I It. Pr.', ls. September Ists.



, ,.-«-—-.-.---Js.-E-ZSæES-» « UTSSSSSSSSS
uuttek ariicher Natsendolitik waren: raffenliygienischer Malthufiaiiisiiiiisdurch Entfruchtiiiig und Sterilifieruiig Krauter und Rasseuiiiiiidertoerstiger. Eiuschräiikiiiig der Einwanderung farbiger und iiiederer Rassen,oder weit» schon, dann niir iiach Sterilisieruiirn Die Gebiete der ari-sihen Voller iuusseii von den slltinderrassigen gesäubert nnd rein ge-halten werden. Solange die Juden nicht auswandern, niiisseii sie unterSvsldkkkkcktt sichs» und» iiii Falle eines Krieges den Kurs der Staats-

reiiteii Lgaraiitiereiu Borsen und Aktiengesellschaft find aufzuheben iiiiddurch Postsparlasseii und »Dorotheeii« zu ersehen. Das Kriegsbeiitereclst
ZU LMD Will NOT» Ntshtarier wieder eiiigefiihrt werden. Die iiiedereiiRassen diirfeii nicht instruiert und nie bewaffnet werden) Es ist ihnen
niir die niedere Bildung zugänglich zu niachen. Sie siiid iii allen alsdie sciener —- allerdiiigs gerecht behandelte «— der arischslieroisclieiiRasse anzusehen. Was heute das europiiische Jndustkie.Pk91kkkkki»k» di»uiigliictseligsten Wesen, die auf dieser Erde lebenjs eben weil sie nichtleben sollen, in inenscheiiunwiirdige Helotenarbeit leisten muß, das istden dazu von der Natur bestimmten Niederrafsen aufznbiirdeir Dasist wahrt: »Menschlichkeit«t Die Kriegseiitscliädigungenwären nicht denliegenden»Staatsregierungen —- den Schwindel soll nian nicht dulden,die sranzosiiclien Milliarden haben bis aiif den Pappeustiel iiii Julius-turni Tschaiidaleii eiiigesaclt — sondern deiii Volk, und zwar vor allen
den Soldateii und ihren Familien auszuzahlen oder in Ländereieii ansden eroberteii Gebieten (als Koloiiieiys zuzuweisen. Planuiiiszige Ksoloiiis
fation. Hebung des Rasseiibetviisztfeins, so daß arische Männer iiiidFrauen sich nicht iiiit Andcrsralsigeii geschlechtlicks verwischen. Die Diplos
inalen, Fnrsten uiid Adcligen iuiiszteii ihre Aiiitsgelseiiiiiiisse insbesonderevor·deii Borseiileuteii streiigsteus wahren, daniit dieselben die Infor-
iiiatioiien niiht zu Börfeugauiiereieii heutigen. Die Arier iiiiisseii ihre
Presse iiiit allen Kräften uiitei«stiilieii. Denn die Presse ist auch eiiie
Grofzinachb Den Neichsdeiitsclseii aber kann nichts dringender enitssiililisii
werden, als sleiszig und öfters die deiitschösterreiilsisclieii Länder zii lie-
suchen und sich hier seszhaft zu niaclsein
Der· Titel Kaiser iniiszte realen Wert bekommen. Kaiser sollte wieder
die Bezeichnung fiir einen Herrscher werden, der iiber andere Herrscher
stehend der Repräsentant eines niehrere Nationen iiuifasseiideii Rassen-
gebietes wäre. Ter Deutsche Kaiser sollte der istävoiiifche Kaiser inid
Protektor der protestaiitisclseii Arier iiiid Christen, der iisterreichisclie
Kaiser, der lieriniiioiiisclse (ostgeriiiaiiisclie) tiaiser und Protektor der
 

I Jn einigen Jahren wird Frankreich 200000 schwarze Krieger haben, die eveii-
tuell auch aus Deutschland losgelassen werden kdiiiieir Man niale sich die Greuel-
lzeiieri eines eventuellen Weltlrieges gegen Deutschland and! (Vgl. »Zeitsrageci«,Berlin, M. Jänner Will)
« Eben —- l:·-. Oktober tttlst —- ineldeii die Zeitungen von einein Bergwerk-thi-
gliick in Tardiss 500 Bergleute wurden lebendig verschüttet! In die Vergioerle
gelikiken Berbrecher oder tastrierte Tschoiidaleii oder init Verständnis gezürhtete
Arbeils-Iierciieiischen,wie-dies unsere Vorväter getan haben ldie Zwei-geil.
« So wie es alle alten arisehen Kriegdvitller machten.

TSBDEDSSDIS-H-15 DTSSSISSSSZS
katholischen Akier und Christen sein, der englische König und indische
traiser soll der iiigävoiiisclse (weftgeriiiaiiisehe) Kaiser und der Protettor
aller Arie: und Christen in der ltberfee siiud in gciiiiisiigteii siliniaten
sein, also in Nordamerika, siidlichsteiii Asrila nnd 9liistralieii, Indien.
Italien oder Frankreich toll das ronianische ttaiseireicli der kljtittelliiiider».
toerdeii,! also Siideiiropm Nocdafrila —-— iiiit tlliissiiiilsiiie voii tilgnpteii
—— iiiid Zentralafrikm Zentralaiiierikii uiid Siidiiiiierikii innsassein Tiefe-n
Kaiser obliige die Sicherung der arisihen Rasse gegen die Ttilittetliiiider

·und iliegroideir. Der rusfisclie Zar wiirde der slawisclie ltaiser und Pro-
stettor aller griechischen Christen und der Verteidiger gegeii die Mon-
goleii, insoferne als ihiii die Bändigiiiig der Llttoiigoleii ziitiiiiir.
Das arisclssclsristliclse Weltreich hätte eiiie gciiieiiisaiiie cirische Flotte
fuuter englischer Fiihriingx eine genieinsaiiie arisclie Arniee lunter
deutsche: Fiihruiigx eine genieiiifaiiie arische Weltpostspiirkiisse (uiiter
öfter-reicher Leitung). Das wären die Garantien eines wirklichen Welt·
friedens. Denn dann könnten die germanischen Kaiser untereinander
keinen Krieg führen, da deiii einen die Flotte, deiii anderen die Land·
armer, dein dritteii das Geld fehlen würde. Gegeiidie anderen Nieder-
rassen aber könnten und niiiszten sie-dann iiiiiiier gceiiit Vorgehen.
Innerhalb dieser raffenpolitisch verteilteii Kaiserreiche sollten niöglickist
viele iiiid kleine selbständige Staaten, tzöderativsStaateiy bestehen, die
iii ihrer sonstigen inneren Verwaltung völlige Freiheit haben sollen.
Die Industrien siiid gleichfalls iiur in besonderen souverönem aber stra-
tegiscli beherrschteii und isolierten Ghetti --— ähnlich dein Zionisteiis
Königreich -—-» zu dulden.
Man wird niir erwidern: Liicherliche UtopieJ Jch bin niir bewußt, daß
dieser Plan, da die Politik I. durch Fiirsten und ihre Faniilienverbiiis
dringen« L. durch geniale Menschen geheniiiit werden« kann, nicht so
bald verwirklicht werden wird. Er iii u s; verwirklicht werden, wein: die
Ttteltgesclpiclste einen Sinn habeii soll. Schon zeigen sich die allerdings

:-,- schacheu Vorzeichen einer arisihen Staateii-Koiiveiitioii. Vjöriisoui sagt: »Ein Biiiidiiis zwischen (den arischeii) Völkern uiufz das höchste
Ziel der Jugeiidträiiiiie iiVDeiitsihlaiid wie in England, in Amerika,
in sijsterreiclx der Schweiz, der Niederlande und Skandiiiavien seiii -—

Triiiinim deren Verwirklichung der nächste grofze Staatsuiaiiii gerniaiiis
scher Abstaiiiiiiiiiig sich zur Lebensaufgiibeuiacheii toiid.«-"«Dann vor allein

« Sie sollen sich niir fest miteinander herunibalgem
QEHd ist geradezu unheimlich wie schnell meine anderen lltopieii verwirklicht

iir en. . ·

« Z. B. die Politik der drei dciriisrheri Priiizessiiinen und Schwestern: Alex-indess,
Tag-var uiid Thhra, die die Hohenzollerii besonders lllls furchtbar iii die Enge
getrieben haben, bis durch die Hciriit des Priiizeii Ernst August v. Tnriibcrlaiidz
der bezeishnenderiveise tiduig Georg V. von England und Zar Itikolaud il. von
Russland beiwohnen« die Eutspaiiiiuiig eintrat.
« Aber auch gefördert werden kaiiii.
· As· ruloii in einein Vries vom s. April Ums. Aus P. Sollt-is, die An·
sieht« hervorragender Anstände: über das deutsche Volk, Wien.

.
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das Beispiel Englands und Antet»ikad, das grofz geworden ist eben dtirihecht arifilpheroifclse Statitstttiittiier (Wafhitigton, Wilson, Chatttberlaito
.utid ntit Hilfe eiiter tinbeiviisztett arischicliriftlirlsen FiiderativsStaateiiiPolitik. Der ungarisrlse Staatssekrzstiir Stzterenhi veröffetitliiliteiti der ,,N. Je. Pr." von W. September 1913 einen aussehenerregetideitArtikel, itt ioelcheni er den Attsrlsltiß der Dottatittionarilsie ati Ruh«lottd, Frankreich und England vorsrhliigt Ganz ähnlich äußerte sichiiber die englandfrettiidliclseund weitselsetide Politik des Grafen B e r ih-toldI Gras AdalbertSternberg itit Oktober 1913 iti eineinArtikel der Prager »Union". Dr. Karl Peter-s sprach in Februar1913 in einettt Vortrag iiber eine Militiiriskonvention der europiiisclsenStaaten iitid schloß dabei auch die slaioifchen Staaten ein, indem erinstinktiv den arisehen Standpunkt eintiahni. Seine Ideen werden voneinflufzreirhster Seite gefördert« Konttnt Osterreirlsslliigarii in ein feftesBundesverhiiltnis mit England, dann lösen sich die weltpolitischen Fra-gen von selbst iit aristhckhristlichentsSinnr. Mit der englischen Rücken·deckutig, der sich auf dem Wege iiber das Haus Cuniberlattd auch dierufsisclse Deckung anschließen wird, kann shfterreich sich ini Jntiern zneinein rasseiibeivußt aristltschristlichen sföderativsStaat uttibildety dasDeutsche Neiih nnd Skandinavien wird dann ganz von selbst dieserKonvention beitreten. Die rasfenechten Arier sind heute im DeutschenNeirh politisch und wirtschaftlich von den durch die Rassengenieitiskhaftgeeintett jefuitischeti und jiidischen Geldtniirhten so an die Wand ge·drückt, daß von ihnen keine Hilfe zti erwarten ist. Jni Gegenteil, siekönnen nur von außen her, eben durch ein englisehsösterreichiftlsesViittdnis gerettet werden.

,
Die Zeiten sind schlecht aber ttirlst atisssirhtslok Lord Rothsrhild hat sich wegen der Kiewer Nitnalttiordisarhe bittlich an den KarditialiStaatssekretiir um Hilfe gewendetund hat fie erhalten.- Die Angst treibt'die Arierfeinde zitsatntttettlDie Abreehnung naht!
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. Kkzjse· II; xSprettge Engeldbltti beratet-St,»Es, -

«D a .uirltte Stirne» M:ureluttl und los; Isllchilvltd«
· ··
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keines» Schsptersilirets dxtskssdeexxs H— «

-«— sxkti".ss.s...«sex.xsssgx.ststixtxsi« -

Iilederdrtttgt daS··alte,·»Gl·lick «»
·

-.:
s« »»äti.si.tfk..sg.ggik.ikslie.«.-2--

»Glas dein! Gradtiale :0-.',-N-·"«·1»’-)Ists-z«- J-·««.’T·'-EMUXN·DN··· l · ··"i d· nVerelnl ten taaten O or ainer a .-. on« sszisspzjszkkD«ZZ«H·ZHZZIZI«FZ.FL«k..-iitc.-Z-is.einseitige-NektarJ: I. Ochs-sams- Mssschstd Ists-HERR,-·
«·

xsisreiselsltxdspskj"geb...Slllk.«s.-:«;Wir·beden. in der ganzen deutsehen·l!tterat·tir;.i··.keln ztveitedsllzuchxdas anjdsrtztidlichkelys Verstündnldzxglelskunddorvallenidaix zxpxzzswirklicher und»uoblerjObsektivttat».dem vorliegendenzntuslergtllttgenM itichk c: H. Es;Herrn vxHofsmann würdig anYdceHSeite gestellt werden» onus-Das
»

a ern: VI» »»H» Ungespcuszxzxkzichegjqkkh dqzu«;—-.,ivte .JB. die.Texte. der rassen yglentsiheii.. --"’·7 EheiEliinwandertingsiundTEntsru Rings« esehe der iiordnitierilattt en StssksIk·-F·-s·
— »Ist-wiss p"ubliziertes, so das; die ed Werk künstighlnkald unenibe rltrhes Hand«.sz-sz«»» «- und Nachschlagebuth inkeiner Bibliothet eines liiassenlzhgietiers sehletiszeark «DaI,3Buch behandelt: dieGrutidlehren der--iiiassenhygte»ne, te Verbreitung »et»wsskU!.,e:-LDTHVHieUiI enJdeenin den Bereinigten Staaten, die« Regelung .der Eli-Am WHAT-F«

N« ·
.-

· «d' M« de roerti en,-.Uudlcse der···«.»«:. »
.. E»s,·s:,·,ik,·«k:k· ii·"··tl·ltich·i·h·an,··-·ilbo·rtlatitg.der Gesehe jllzersiiziszyz

«
»:H« llnsriirhlbartitachutigsxWortlautdes Einwanderunge esepedp Perzelrhtss sdgräuskzjksszsslichlögsgssi Schslllssls " V«"·9«3"9·"7""«7""t«i""«"eiigiiisiisskhsikiiieik psissitkFådkshiikk«7"’«’""-ZZIYTIQTZTFIFZEhåJ32;å«Z-E’M3LBis; Ei; sit« Hatt«- Hutskkkkesitksp3FLI2i3T.ss-.?2--Japan-Jst;sich-site».des« Pest-ists! Endo-Ins« les« DEJIIIPFIFEIFLEH ·-«"

Schuld,» sondern dieszssyoltge desjgågx lgsieägtähsxeraxtlsjttzteäiirträte-EinesZFTZFeZEiIIJeFFYwIIEtyhYZiElyåtilcheRsssenhvglcsteI währt» III? IV« M« III-H:-hividushszygiene und auch nur hie und da Fern-gen ritt-arg. Yleaäzxirdigågäktltssgglisätsszarbeitet nainlieh lediglich auf die Auslese er efun
·

n— sk- Si »F;während hkkpisktkqktsche Rafsenhhglene und tllassenhygiene its; enge-ten syst; txt-syst»»die Auster« d» Hgfkssiepszsssgssz even der blonden lerotschen esse hnar t
· s« -.

. s; Oflerrcichsllngarn ist die.»z,Ostara«J überhaupt die» ü teste und einzige ralssenhhgiexntbxszzc"- s »Es«Sch-«I«s«s-"«««;g««s;..--Es..k3si,«:««its-Istssites-Epist-".,I3«s::.:.."ti.:««z«.3.«»·
«« «

,, .

«

»
·

«
. «;If: sahgn iioch verhdhttk wurden, Leute in den nbhredagxieerikötfititsxhtexs·Staaten schon s Gesey find» Es kann dettselbenY uschschUstsk!I-. ·« r;'- Lclren sur verfrüht utid unsinnig erklärten, in Nordamerika passieren, dgl) sik «;toeizeii reaktionären Vlvdsintiz « unheilbarerLehrbüchcbManie und Autortttitss ,;».-:·.

.. dlbcrglatibettd. Jkjtaslriert «.tverden,.»dan1i»t· sich» Eh· TIUOTIPPISCJ «GSiCHI·kck)F» THE« " 's;.-«3·ioeiter sortpsiatizr.sT «« »-·«·-J·"J—T; »»

·

·’" « ’·. Hi·
»

. g« h; skl«cht·»atisfn, Doanatalshesm Stettin, Don-Franz OF« ««Ziel?eslierqcibdgilftkrdgichischen-VurhdruekeretsundPkkklgslleikllichsikzN« AND-H -·.!1913 gPreis l( 150 — Der bekannte oberösierretchtskhe Noniaitschristsie er tin s·-Ollitllist Franz·H»rkv·dI, de! ikch VII? sei« VI)EMVLHZissskspgskasoszssss«sf«z«- ·
·

Wdrterkrettzs ttnd·»Dte Ttufsbllkg (tklkätVslftkktseateksngicöendesxHob« »in-IF«-FEi«I2T«»«Zx?-k7-’- E«.’.’.T"2ZTIIQTTITI-FF-T""EUIHesse. Osschschss s» Isssdsssss ils-III—-äutö he« spschs baühmkcz Lptqle des Strudengaues ibcl Greln ati der Dom-up·
- ·-

trkiinebliegen Wiedesspielt die Handlung« til-If VI! WDIUZIFEUICF Mk« VIII! ASCII· ;-überiliegettdetiSiruden tnit der Bttkll Wskikslstkkns Es Ist« UEIE YHZVÜUUMFJEJdylltz eine-einfach: Liebesgeschichkg V« sbsk«dllkch. THIS I« öVV c« Mmtmgerxz

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

 
 
 
  

S· QI

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

« Man wird nun begreifen, warum dieser ausgezeichnete Staatsinann und seinheiser Gras Douglas ThurusVallsassina von der Judeiipresse schlecht gemachtIV!
.

« Lkntrag des Lord Churchill aus Flotteniseiersahre Oktober Wiss. Vgl· denArtikel des Grasen Andrasfy in »Ist. It. Pr.«, W. Oktober Ists.«) »N. Wr. J.« 28. Oktober IRS.

 

 

. «« « ,« use· ra- Eiktiskhkzkie -ußkk-kd·z-xiich·kpikie. Wie ».·zsp«.i,»sxxkszbqgitsiksbhicztktefxeriidelWitz· Yilndsdhaltslchtidrrervon Sttstertscher Meister-Eis
 
 

c·
. - s · bleibenden Bestand der klassi-d e, ld l e wird dieses» Büchlein bald ZUM

. «..-»
·

It· ääiklexsschikiåsxn Diakellschkzkkzg gehdretn Denn abgesehen vott deni heiniat z«Herausgeber und Sihristleiteu J. LankLiebenselz Mddling ·b«"««··lichen Lokale und deraus dem ACIZIUJVUCHC spkechw "·«· «im"mcbess·m  
 

  

Ist:- is vix-öst- Bttchdruiterets u. Urrlitgegelelllchslt Eins. Yuhssklxtersasser dcr Volks-tritt«Und zpkxspolkfieele «
»

z «
« · »»-«,..« . . ». -«-Isp.-«.

s · ·· ·

·« «·



. «—«· spStürle waren besonders
s» Zugstiicke ersten Klanges. Jeh möchte diese drei Stücke abends bei entsprechender

"I«:.-’«" Hure.

sz
. mehr als ein genialer Dichter, ein

·»- - zenisehe Bilder wie in diesen Mysterien vorgekommen,
«· strebt mit unverminderten««»; und der Lösung

··szj-"-«·« Ausführung wäre eine Sensatioii ersten ttiauges Wir tvüii

·« Jutelleltualist
«« Sprache der philosophischen Zünftley sondern in der

«)

»« «; Mk. 2.——. Der vorliegende bieisesührer er
«, Griebensehen Reikeführer und enthält dreiJ·.· länglich genügen

Ist:
«» dieser treffliche Reisefiil

·«

- Aibert Goldschiriidt, Berlin, Bis. —-

sz sder Um

"· forscht, in toelchem Zusammenhang

»in den TeniplernI

.
Tnrnee und Helden, Kriege-geschichtliche EriiineriingsiVlstter nach Angaben dersz «

·

. Ergänzung zu Nr. sit.

-« satte, die dur
«

einen gro-",; Wiedergeburh in geniatfter
«

- knüpft sind. Das ersie Mhsieriuin behandelt den Fall Vabhlons

eii Gedanken, den Gedanken
Weise zu einer wundervoll

ureh" zweite den Tod Christi, das dritte ie Wahl Artusl
sornigewaiidtetz ein

er ist ein Seher, der Protshet nnd der Priester einer

ganzen modernen Dramenliteratur kein zweitesniai solch vriichtigesind mir in der

jugendlicher, atemberaubenderKraft dem Hi!zu. Wenn schon der Leser von Wort und Handlung· gerissen wird, wie würden diese Mhsterien
hepllukto mit-

für ein FreilichtiTheaterund zu festlichen Gelegenheiten
Beleuchtung und tlttiisit im dainoniseh schönen Hellbrunner Felsthcater schen. Die

schen dem Meister, dciszdie ,.Mhsterieii« recht bald das Licht erblicken und ihre erhabenen,der iiiaiupeJ» zlindendcii Gedanken in die Menge der Zuschauer schleudertr.
.

Die Persönliehleit im All l : Gott, Wille, Naturgesehtz Verlag Max Teil-ritt,Zaulerode bei Dresden, 1til2, Mk. 1.2b. — Wer Atheish Materialish Pcssinlish
·

und daher ein ungilicllieher Mensch ist, der greife zu diesem Bucheines wahren Gottsucherä Nicht in der gesehn-alledem dabei do
schlichten Redeweise deswirklich großen und origineilen Dciilers drin

lesenstverr.
.

Die Doloiniten von Hans Vlendh

e Karten. Troh des miniinaien Preises
gen Daten in erstaunlieher Fülle und Gewi

rer recht viele Reicht-
reii.

Prag und ltnigebiiiig von Dr. D.

notwendi ssenhastigleitdeutsche in die wunderbare Berg«weit der Dolomiten fü

Jst
tiirniige Prag nnd ie Umgebung. Fiir die Güte dieses itleifesilhrers spri t alleinstand, das; er bereits in its. Anfiage erscheint. Hotelerie sowohl als dasLandschaftlicksy historische und Kulturges

o das; wir das obendrein uoch se rbillige Buch (l77 S) nur besten-z empfehlen lüuneih
Turncr und herausgegeben von Gustav All-steh Verlag »Ernst und Stillu-heit", Berlinisteglisk ieiiligkhos d. Mk. -1.—. Der ais Herausgeber der Zeitu riststraft und Schönheit« rühmlich bekannte Verfasser belandelt iu dlesein schönes(Euch ein ebenso eigenartige-J ais interessantes und rassenatithropologisch bedeut-saines Thema. Er stellt in diesem Vuehe die Kriegseriiiiicruiigen nnd Ruhmes-tatcn der mit dem eisernen ikkeuz auggezeiehiieteit Tnriier zusammen und er-das Turnertitni mit militärisihein Jlint steht.Abgesehen davon, dass sich die Itriegserlebiiisse der eilizelneii itreuzritter rechtspannend und unterhalteiid lesen, zeigen die beigegebenen Bilder neuerdings dieTatsache aus, das; es das bloiide heroisihe iliasseuelenieiit ist, das sieh auch heute-noch durch hervorragende kriegerische Tugenden auszcichiich

pitallirche.(- Rad, Sonne) an der Dlhmarstirchr. s. Der Ilurnaiuedie Jeusellaiizels und der «.s;exensih« in der Brühl.
Z. Tit: zwei Niühlsteine

»
,. - L» . still« is Db.-dlt. Ilnchdruaereliu. lierlagsgelellschali List·

sp-

 
des Piitteids und der'harmonischen Einheit ver·

.

·—

Cyrus, das «

zum Gent-König. Flhber ist · »

grisfsicherer Draniatikesq
«.

» » · höheren Weisheit und « «,«—"-«s Kunst, die ihm nicht nur Beruf, sondern Lebenszweck und Lebensinhalt ist· .Es
. .

·

altes lebt, pulsiert und

erst aus die Zuschauer wirken. Diese «

ch gedilnlenarmeu -

«

t der Verfasser seiiie Beweise für «—

'«
« «

·

die Existenz Gottes! ais einer intelligentssehdptsetiseheti Persönlichkeit vor. Seine «—Øedantcngange find in- der Tat neu und deswegen besonders interessant und»
Berlin W» Albert Goldsehinidh links« -

««

.scheint als der. 1Z6. Vaud der bekannten - i

ausgezeichnete, edeln Reisender: hini
ringt das Vändchen «

·

Sttüchte -

erlaue-c,- iezkleiikkii nett-lahm, no. ein,
-

»

einem handsamen mit 3 Karten und «« ·i· 4 Giundrisseii versehenen Viindchen schildert der Verfasser das goldene, lunderts ss

.- rhi tliche werden mit der gleichen Sack» «:"«-«
«. lenntnis und Gewissenhaftigkeit bearbeitet,

Für das ehemalige Vorhandensein eines Templcisens «

«

. Kollegiums in Müdtiug sprechen noch: l. Der Vaphonietlopf an der S

»«- . Herausgeber und Sehristlelter:.J. Lonz-Liebensels, Mödiing
. «.

«

«: ·«
·

«




